
PRESSEAUSSENDUNG 

 
IPS/Wien international führt in der Südböhmischen Universität Medizinisch-soziale 
Fakultät Budweis (Jihoceská Univerzita v C. Budejovicich/ Zdravotné Socialní Fakulta - 
České Budějovice, J. Boreckého ulice 27, 2 Stock, Saal E) am 29. März 2007 während 
des Tages im Rahmen seines Tschechien, Österreich und Deutschland, betreffenden EU-
Projektes „JLS/2005/AGIS/069“ mit der Polizeidirektion, Universität, den psychosozialen; 
pädagogischen Einrichtungen u. a. von Budweis eine EU-Schulung durch (Beginn 08:30, 
Ende 15:15).  
Eröffnet wird die Schulung durch Frau Vizedekan Doc.PhDr. Adela Mojžíšová, Ph.D. - 
Südböhmische Universität, Medizinisch-soziale Fakultät Budweis, Polizeidirektor Oberst 
JUDr. Bohumil Bezemek - Polizeidirektor v. Südböhmischen Landkreis (Bezirk).  
 
Dabei geht es in der gesamten Grenzregion Österreich-Tschechien und Deutschland-
Tschechien um Sensibilisierung, Bewusstmachung, Prävention und Vororterforschung, 
betreffend die Gewalt und sexuelle Gewalt an Kindern in der Form von sexuellem 
Kindesmissbrauch. Kinderprostitution und Kinderhandel einerseits, und 
Zwangsprostitution und Frauenhandel andrerseits. Die von IPS/Wien international 
durchgeführte  Schulung und Kommunikation erfolgt in interdisziplinärer Weise.  
Als Kooperationspartnerorganisation von der Universität Budweis ist IPS/Wien 
international aktiv am Brückenbau in Europa beteiligt. 
 
Um 17:00 am gleichen Tag findet mit der Eröffnung der internationalen 
Wanderausstellung „SEN-KU-PRÄ“ durch IPS/Wien international ein kulturelles, soziales 
internationales öffentliches Event im Kulturhaus "METROPOL“ in  Senovážné náměstí, 
erster Stock statt. Die erste Station der Ausstellung „SEN-KU-PRÄ“ war ab 20. September 
2006 im alten Rathaus in Znojmo. 
Die Ausstellung wird eröffnet vom Stellvertretenden Bürgermeister, Leiter der Abteilung 
für das Schul- und Gesundheitswesen und soziale Probleme der Stadt Budweis Mgr. 
Rudolf Vodička, ebenfalls anwesend um 17 Uhr werden der Chef der Kriminalpolizei 
Oberst JUDr. Bohumil Bezemek mit der Polizei, die Frau Vicedekan Doc.PhDr. Adela 
Mojžíšová, Ph.D. und Uni Budweis, Wissenschaft, Forschung, Kunst, Intervention, 
Prävention, betreffend sexuellen Kindesmissbrauch, Kinder-Frauenhandel und 
Zwangsprostitution, werden hier kommuniziert. 
Hier werden nach den Begrüßungsworten vom Stellvertretenden Bürgermeister Mgr. 
Rudolf Vodička von Budweis ein paar gemalte/ gezeichnete Bilder von Betroffenen durch 
den interdisziplinären wissenschaftlichen Forscher und Künstler Mag. Dr. Rainer König-
Hollerwöger musikalisch pianistisch bebildert und besprochen.  
Diese Veranstaltung sollte ein interkulturelles Zeichen von europäischer Solidarität, 
Kommunikation und Kooperation und dementsprechend medial begleitet werden.  
Die Ausstellung ist 14 Tage im Kulturhaus "METROPOL“ Budweis im ersten Stock 
(Senovážné náměstí, v prvním patře) zu sehen und in tschechischer, deutscher und 
englischer Sprache kommentiert. 
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